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WIEN – KLOSTERNEUBURG00WWIIEENN  ––  KKLLOOSSTTEERRNNEEUUBBUURRGG  
 

3 Tage Busreise               14. – 16. Juli 2025 
 

TOSCA in Stift Klosterneuburg 
Vivaldis VIER JAHRESZEITEN in der Karlskirche Wien 

 

Zwei außergewöhnliche Veranstaltungsorte werden auf dieser Sommereise nach Wien besucht. Im stilvollen Frei-
luftambiente des barocken Kaiserhofs von Stift Klosterneuburg genießen Sie ein kleines aber sehr feines Opernfestival – 
in der Wiener Karlskirche „St. Karl Borromäus“ erleben Sie Antonio Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ mit dem auf 
Originalinstrumenten musizierenden Orchester 1756. Antonio Vivaldi verstarb 1741 in Wien und wurde nur wenige 
Meter von der Karlskirche entfernt auf dem Spittaler Gottesacker beigesetzt.  
 

Und natürlich die Stadt Wien – Die österreichische Hauptstadt ist in den Sommermonaten voll von Kultur und Farbe. 
Der Sommer in Wien überzeugt mit zahlreichen Outdoor-Aktivitäten, Open-Air-Events und gemütlichen Plätzen zum 
Relaxen. Wir sehen uns im Freien ist die Devise.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Montag, 14. Juli – 8.00 h ab München. Busfahrt auf der 
Autobahn nach Österreich, vorbei an Linz und durch den 
Wienerwald nach Wien. 
 

Bevor es zum Hotel geht, steht die Besichtigung der 
Kirche am Steinhof auf dem Programm. Innen und außen 
wurde die Gestaltung von Otto Wagner übernommen. Es 
entstand 1904 ein Bau wie aus einem Guss, ein Hauptwerk 
des Wiener Jugendstils.  
 

Gegen 16.30 h erreichen wir unser Wiener Hotel.  
 

Nach dem Abendessen im Hotelrestaurant spazieren wir 
zur Karlskirche, wo um 20.15 h Antonio Vivaldis „Vier 
Jahreszeiten“ erklingt. 
Orchester: Ensemble 1756  
 
Dienstag, 15. Juli – Am Vormittag steht der Besuch 
Wiener Friedhöfe auf dem Programm. Zum Tod hatten die 
Wiener immer schon ein besonderes Verhältnis – es ist 
eine ewige Liebschaft von sentimental-melancholischer 
Koketterie und nahezu inniger Intimität. Der Wiener 
Zentralfriedhof gehört aufgrund seiner vielen Ehren-
gräber, der Jugendstil-Bauwerke und des weitläufigen 
Areals zu den besonderen Sehenswürdigkeiten der Stadt.  
 

Weiter entdecken wir den intimen Sankt Marxer Friedhof. 
Er wurde bereits 1874 geschlossen und steht heute unter 
Denkmalschutz. Die wohl bekannteste Grabstätte auf 
diesem Friedhof ist jene von Wolfgang Amadeus Mozart. 
 

Mittags Rückkehr zum Hotel und Freizeit.  
 

Um 16.00 h geht es zum Stift Klosterneuburg. Wir 
besichtigen die Stiftskirche mit einer der bedeutendsten 
europäischen Orgeln, die Leopoldskapelle mit dem Grab 
des hl. Leopold und natürlich den größten Schatz des 
Klosters, den weltberühmten Verduner Altar.  
 

Im Stiftsrestaurant erwartet uns das gemeinsame 
Abendessen.  
 

Um 20.00 h beginnt im Kaiserhof Stift Klosterneuburg die 
Freiluftaufführung von Giacomo Puccinis „Tosca“. 
(Bei Schlechtwetter Verlegung in die Babenbergerhalle am Rathausplatz). 
Dirigent: Francesco Cilluffo, Inszenierung: Leonard Prinsloo – 
Orchester: Beethoven Philharmonie Baden, Chor der Oper 
Klosterneuburg. 
(Besetzung bei Drucklegung noch nicht bekannt) 
 

Nach der Vorstellung Rückfahrt zum Hotel. 
 
Mittwoch, 16. Juli – Anlässlich des 200. Geburtstags von 
Johann Strauss (Sohn) besuchen wir die Johann-Strauss-
Wohnung. In diesem repräsentativen Bürgerhaus 
komponierte er u.a. den berühmten „Donauwalzer“. 
 

Weiter geht es zum Prater, dessen Geschichte und 
Kuriositäten uns bei einem kleinen Spaziergang näher 
gebracht werden. Zum Abschluss drehen wir zwei Runden 
mit dem Riesenrad. Während der 30-minütigen Fahrt 
genießen wir einen unschlagbaren Blick über ganz Wien 
und werden mit einem Glas Sekt und Canapés verwöhnt. 
 

Es ist noch Zeit selbstständig über den Prater zu bummeln, 
bevor wir gegen 14.00 h die Heimreise nach München 
antreten. Rückkunft um 19.45 h. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Wien      Hotel Erzherzog Rainer **** 
 

Das 1913 erbaute Hotel liegt zentral, nähe 
Naschmarkt, 600 m von der Karlskirche und 1 km 
von der Kärntner Straße entfernt und verfügt über 
ein Restaurant. 
Die Zimmer sind ca. 18 m² groß, mit Bad oder 
Dusche, WC, Föhn, Safe, TV und Klimaanlage 
ausgestattet. 
 

Reisepreis      €  952,- 

 

Einzelzimmerzuschlag      €    146,- 
     (Doppelzimmer zur Alleinbenutzung) 
 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit großzügigem Sitzabstand 
- 2 Übernachtungen/Frühstücksbuffet 
- Opernkarte in Stift Klosterneuburg in Kategorie 1 
- Konzertkarte für die Karlskirche der besten Kategorie 
- 1 Abendessen im Hotel 
- 1 Abendessen in Klosterneuburg 
- Fahrt auf dem Riesenrad inkl. Sekt und Canapés 
- alle im Programm angegebenen Führungen 
- Reiseleitung ab/bis München 
 

 

00WWIIEENN  ––  KKLLOOSSTTEERRNNEEUUBBUURRGG  
 

3 Tage Busreise               14. – 16. Juli 2025 
 

TOSCA in Stift Klosterneuburg 
Vivaldis VIER JAHRESZEITEN in der Karlskirche Wien 

 

Zwei außergewöhnliche Veranstaltungsorte werden auf dieser Sommereise nach Wien besucht. Im stilvollen Frei-
luftambiente des barocken Kaiserhofs von Stift Klosterneuburg genießen Sie ein kleines aber sehr feines Opernfestival – 
in der Wiener Karlskirche „St. Karl Borromäus“ erleben Sie Antonio Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ mit dem auf 
Originalinstrumenten musizierenden Orchester 1756. Antonio Vivaldi verstarb 1741 in Wien und wurde nur wenige 
Meter von der Karlskirche entfernt auf dem Spittaler Gottesacker beigesetzt.  
 

Und natürlich die Stadt Wien – Die österreichische Hauptstadt ist in den Sommermonaten voll von Kultur und Farbe. 
Der Sommer in Wien überzeugt mit zahlreichen Outdoor-Aktivitäten, Open-Air-Events und gemütlichen Plätzen zum 
Relaxen. Wir sehen uns im Freien ist die Devise.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Montag, 14. Juli – 8.00 h ab München. Busfahrt auf der 
Autobahn nach Österreich, vorbei an Linz und durch den 
Wienerwald nach Wien. 
 

Bevor es zum Hotel geht, steht die Besichtigung der 
Kirche am Steinhof auf dem Programm. Innen und außen 
wurde die Gestaltung von Otto Wagner übernommen. Es 
entstand 1904 ein Bau wie aus einem Guss, ein Hauptwerk 
des Wiener Jugendstils.  
 

Gegen 16.30 h erreichen wir unser Wiener Hotel.  
 

Nach dem Abendessen im Hotelrestaurant spazieren wir 
zur Karlskirche, wo um 20.15 h Antonio Vivaldis „Vier 
Jahreszeiten“ erklingt. 
Orchester: Ensemble 1756  
 
Dienstag, 15. Juli – Am Vormittag steht der Besuch 
Wiener Friedhöfe auf dem Programm. Zum Tod hatten die 
Wiener immer schon ein besonderes Verhältnis – es ist 
eine ewige Liebschaft von sentimental-melancholischer 
Koketterie und nahezu inniger Intimität. Der Wiener 
Zentralfriedhof gehört aufgrund seiner vielen Ehren-
gräber, der Jugendstil-Bauwerke und des weitläufigen 
Areals zu den besonderen Sehenswürdigkeiten der Stadt.  
 

Weiter entdecken wir den intimen Sankt Marxer Friedhof. 
Er wurde bereits 1874 geschlossen und steht heute unter 
Denkmalschutz. Die wohl bekannteste Grabstätte auf 
diesem Friedhof ist jene von Wolfgang Amadeus Mozart. 
 

Mittags Rückkehr zum Hotel und Freizeit.  
 

Um 16.00 h geht es zum Stift Klosterneuburg. Wir 
besichtigen die Stiftskirche mit einer der bedeutendsten 
europäischen Orgeln, die Leopoldskapelle mit dem Grab 
des hl. Leopold und natürlich den größten Schatz des 
Klosters, den weltberühmten Verduner Altar.  
 

Im Stiftsrestaurant erwartet uns das gemeinsame 
Abendessen.  
 

Um 20.00 h beginnt im Kaiserhof Stift Klosterneuburg die 
Freiluftaufführung von Giacomo Puccinis „Tosca“. 
(Bei Schlechtwetter Verlegung in die Babenbergerhalle am Rathausplatz). 
Dirigent: Francesco Cilluffo, Inszenierung: Leonard Prinsloo – 
Orchester: Beethoven Philharmonie Baden, Chor der Oper 
Klosterneuburg. 
(Besetzung bei Drucklegung noch nicht bekannt) 
 

Nach der Vorstellung Rückfahrt zum Hotel. 
 
Mittwoch, 16. Juli – Anlässlich des 200. Geburtstags von 
Johann Strauss (Sohn) besuchen wir die Johann-Strauss-
Wohnung. In diesem repräsentativen Bürgerhaus 
komponierte er u.a. den berühmten „Donauwalzer“. 
 

Weiter geht es zum Prater, dessen Geschichte und 
Kuriositäten uns bei einem kleinen Spaziergang näher 
gebracht werden. Zum Abschluss drehen wir zwei Runden 
mit dem Riesenrad. Während der 30-minütigen Fahrt 
genießen wir einen unschlagbaren Blick über ganz Wien 
und werden mit einem Glas Sekt und Canapés verwöhnt. 
 

Es ist noch Zeit selbstständig über den Prater zu bummeln, 
bevor wir gegen 14.00 h die Heimreise nach München 
antreten. Rückkunft um 19.45 h. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Wien      Hotel Erzherzog Rainer **** 
 

Das 1913 erbaute Hotel liegt zentral, nähe 
Naschmarkt, 600 m von der Karlskirche und 1 km 
von der Kärntner Straße entfernt und verfügt über 
ein Restaurant. 
Die Zimmer sind ca. 18 m² groß, mit Bad oder 
Dusche, WC, Föhn, Safe, TV und Klimaanlage 
ausgestattet. 
 

Reisepreis      €  952,- 

 

Einzelzimmerzuschlag      €    146,- 
     (Doppelzimmer zur Alleinbenutzung) 
 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit großzügigem Sitzabstand 
- 2 Übernachtungen/Frühstücksbuffet 
- Opernkarte in Stift Klosterneuburg in Kategorie 1 
- Konzertkarte für die Karlskirche der besten Kategorie 
- 1 Abendessen im Hotel 
- 1 Abendessen in Klosterneuburg 
- Fahrt auf dem Riesenrad inkl. Sekt und Canapés 
- alle im Programm angegebenen Führungen 
- Reiseleitung ab/bis München 
 

 

00WWIIEENN  ––  KKLLOOSSTTEERRNNEEUUBBUURRGG  
 

3 Tage Busreise               14. – 16. Juli 2025 
 

TOSCA in Stift Klosterneuburg 
Vivaldis VIER JAHRESZEITEN in der Karlskirche Wien 

 

Zwei außergewöhnliche Veranstaltungsorte werden auf dieser Sommereise nach Wien besucht. Im stilvollen Frei-
luftambiente des barocken Kaiserhofs von Stift Klosterneuburg genießen Sie ein kleines aber sehr feines Opernfestival – 
in der Wiener Karlskirche „St. Karl Borromäus“ erleben Sie Antonio Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ mit dem auf 
Originalinstrumenten musizierenden Orchester 1756. Antonio Vivaldi verstarb 1741 in Wien und wurde nur wenige 
Meter von der Karlskirche entfernt auf dem Spittaler Gottesacker beigesetzt.  
 

Und natürlich die Stadt Wien – Die österreichische Hauptstadt ist in den Sommermonaten voll von Kultur und Farbe. 
Der Sommer in Wien überzeugt mit zahlreichen Outdoor-Aktivitäten, Open-Air-Events und gemütlichen Plätzen zum 
Relaxen. Wir sehen uns im Freien ist die Devise.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Montag, 14. Juli – 8.00 h ab München. Busfahrt auf der 
Autobahn nach Österreich, vorbei an Linz und durch den 
Wienerwald nach Wien. 
 

Bevor es zum Hotel geht, steht die Besichtigung der 
Kirche am Steinhof auf dem Programm. Innen und außen 
wurde die Gestaltung von Otto Wagner übernommen. Es 
entstand 1904 ein Bau wie aus einem Guss, ein Hauptwerk 
des Wiener Jugendstils.  
 

Gegen 16.30 h erreichen wir unser Wiener Hotel.  
 

Nach dem Abendessen im Hotelrestaurant spazieren wir 
zur Karlskirche, wo um 20.15 h Antonio Vivaldis „Vier 
Jahreszeiten“ erklingt. 
Orchester: Ensemble 1756  
 
Dienstag, 15. Juli – Am Vormittag steht der Besuch 
Wiener Friedhöfe auf dem Programm. Zum Tod hatten die 
Wiener immer schon ein besonderes Verhältnis – es ist 
eine ewige Liebschaft von sentimental-melancholischer 
Koketterie und nahezu inniger Intimität. Der Wiener 
Zentralfriedhof gehört aufgrund seiner vielen Ehren-
gräber, der Jugendstil-Bauwerke und des weitläufigen 
Areals zu den besonderen Sehenswürdigkeiten der Stadt.  
 

Weiter entdecken wir den intimen Sankt Marxer Friedhof. 
Er wurde bereits 1874 geschlossen und steht heute unter 
Denkmalschutz. Die wohl bekannteste Grabstätte auf 
diesem Friedhof ist jene von Wolfgang Amadeus Mozart. 
 

Mittags Rückkehr zum Hotel und Freizeit.  
 

Um 16.00 h geht es zum Stift Klosterneuburg. Wir 
besichtigen die Stiftskirche mit einer der bedeutendsten 
europäischen Orgeln, die Leopoldskapelle mit dem Grab 
des hl. Leopold und natürlich den größten Schatz des 
Klosters, den weltberühmten Verduner Altar.  
 

Im Stiftsrestaurant erwartet uns das gemeinsame 
Abendessen.  
 

Um 20.00 h beginnt im Kaiserhof Stift Klosterneuburg die 
Freiluftaufführung von Giacomo Puccinis „Tosca“. 
(Bei Schlechtwetter Verlegung in die Babenbergerhalle am Rathausplatz). 
Dirigent: Francesco Cilluffo, Inszenierung: Leonard Prinsloo – 
Orchester: Beethoven Philharmonie Baden, Chor der Oper 
Klosterneuburg. 
(Besetzung bei Drucklegung noch nicht bekannt) 
 

Nach der Vorstellung Rückfahrt zum Hotel. 
 
Mittwoch, 16. Juli – Anlässlich des 200. Geburtstags von 
Johann Strauss (Sohn) besuchen wir die Johann-Strauss-
Wohnung. In diesem repräsentativen Bürgerhaus 
komponierte er u.a. den berühmten „Donauwalzer“. 
 

Weiter geht es zum Prater, dessen Geschichte und 
Kuriositäten uns bei einem kleinen Spaziergang näher 
gebracht werden. Zum Abschluss drehen wir zwei Runden 
mit dem Riesenrad. Während der 30-minütigen Fahrt 
genießen wir einen unschlagbaren Blick über ganz Wien 
und werden mit einem Glas Sekt und Canapés verwöhnt. 
 

Es ist noch Zeit selbstständig über den Prater zu bummeln, 
bevor wir gegen 14.00 h die Heimreise nach München 
antreten. Rückkunft um 19.45 h. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Wien      Hotel Erzherzog Rainer **** 
 

Das 1913 erbaute Hotel liegt zentral, nähe 
Naschmarkt, 600 m von der Karlskirche und 1 km 
von der Kärntner Straße entfernt und verfügt über 
ein Restaurant. 
Die Zimmer sind ca. 18 m² groß, mit Bad oder 
Dusche, WC, Föhn, Safe, TV und Klimaanlage 
ausgestattet. 
 

Reisepreis      €  952,- 

 

Einzelzimmerzuschlag      €    146,- 
     (Doppelzimmer zur Alleinbenutzung) 
 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit großzügigem Sitzabstand 
- 2 Übernachtungen/Frühstücksbuffet 
- Opernkarte in Stift Klosterneuburg in Kategorie 1 
- Konzertkarte für die Karlskirche der besten Kategorie 
- 1 Abendessen im Hotel 
- 1 Abendessen in Klosterneuburg 
- Fahrt auf dem Riesenrad inkl. Sekt und Canapés 
- alle im Programm angegebenen Führungen 
- Reiseleitung ab/bis München 
 

 

00WWIIEENN  ––  KKLLOOSSTTEERRNNEEUUBBUURRGG  
 

3 Tage Busreise               14. – 16. Juli 2025 
 

TOSCA in Stift Klosterneuburg 
Vivaldis VIER JAHRESZEITEN in der Karlskirche Wien 

 

Zwei außergewöhnliche Veranstaltungsorte werden auf dieser Sommereise nach Wien besucht. Im stilvollen Frei-
luftambiente des barocken Kaiserhofs von Stift Klosterneuburg genießen Sie ein kleines aber sehr feines Opernfestival – 
in der Wiener Karlskirche „St. Karl Borromäus“ erleben Sie Antonio Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ mit dem auf 
Originalinstrumenten musizierenden Orchester 1756. Antonio Vivaldi verstarb 1741 in Wien und wurde nur wenige 
Meter von der Karlskirche entfernt auf dem Spittaler Gottesacker beigesetzt.  
 

Und natürlich die Stadt Wien – Die österreichische Hauptstadt ist in den Sommermonaten voll von Kultur und Farbe. 
Der Sommer in Wien überzeugt mit zahlreichen Outdoor-Aktivitäten, Open-Air-Events und gemütlichen Plätzen zum 
Relaxen. Wir sehen uns im Freien ist die Devise.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Montag, 14. Juli – 8.00 h ab München. Busfahrt auf der 
Autobahn nach Österreich, vorbei an Linz und durch den 
Wienerwald nach Wien. 
 

Bevor es zum Hotel geht, steht die Besichtigung der 
Kirche am Steinhof auf dem Programm. Innen und außen 
wurde die Gestaltung von Otto Wagner übernommen. Es 
entstand 1904 ein Bau wie aus einem Guss, ein Hauptwerk 
des Wiener Jugendstils.  
 

Gegen 16.30 h erreichen wir unser Wiener Hotel.  
 

Nach dem Abendessen im Hotelrestaurant spazieren wir 
zur Karlskirche, wo um 20.15 h Antonio Vivaldis „Vier 
Jahreszeiten“ erklingt. 
Orchester: Ensemble 1756  
 
Dienstag, 15. Juli – Am Vormittag steht der Besuch 
Wiener Friedhöfe auf dem Programm. Zum Tod hatten die 
Wiener immer schon ein besonderes Verhältnis – es ist 
eine ewige Liebschaft von sentimental-melancholischer 
Koketterie und nahezu inniger Intimität. Der Wiener 
Zentralfriedhof gehört aufgrund seiner vielen Ehren-
gräber, der Jugendstil-Bauwerke und des weitläufigen 
Areals zu den besonderen Sehenswürdigkeiten der Stadt.  
 

Weiter entdecken wir den intimen Sankt Marxer Friedhof. 
Er wurde bereits 1874 geschlossen und steht heute unter 
Denkmalschutz. Die wohl bekannteste Grabstätte auf 
diesem Friedhof ist jene von Wolfgang Amadeus Mozart. 
 

Mittags Rückkehr zum Hotel und Freizeit.  
 

Um 16.00 h geht es zum Stift Klosterneuburg. Wir 
besichtigen die Stiftskirche mit einer der bedeutendsten 
europäischen Orgeln, die Leopoldskapelle mit dem Grab 
des hl. Leopold und natürlich den größten Schatz des 
Klosters, den weltberühmten Verduner Altar.  
 

Im Stiftsrestaurant erwartet uns das gemeinsame 
Abendessen.  
 

Um 20.00 h beginnt im Kaiserhof Stift Klosterneuburg die 
Freiluftaufführung von Giacomo Puccinis „Tosca“. 
(Bei Schlechtwetter Verlegung in die Babenbergerhalle am Rathausplatz). 
Dirigent: Francesco Cilluffo, Inszenierung: Leonard Prinsloo – 
Orchester: Beethoven Philharmonie Baden, Chor der Oper 
Klosterneuburg. 
(Besetzung bei Drucklegung noch nicht bekannt) 
 

Nach der Vorstellung Rückfahrt zum Hotel. 
 
Mittwoch, 16. Juli – Anlässlich des 200. Geburtstags von 
Johann Strauss (Sohn) besuchen wir die Johann-Strauss-
Wohnung. In diesem repräsentativen Bürgerhaus 
komponierte er u.a. den berühmten „Donauwalzer“. 
 

Weiter geht es zum Prater, dessen Geschichte und 
Kuriositäten uns bei einem kleinen Spaziergang näher 
gebracht werden. Zum Abschluss drehen wir zwei Runden 
mit dem Riesenrad. Während der 30-minütigen Fahrt 
genießen wir einen unschlagbaren Blick über ganz Wien 
und werden mit einem Glas Sekt und Canapés verwöhnt. 
 

Es ist noch Zeit selbstständig über den Prater zu bummeln, 
bevor wir gegen 14.00 h die Heimreise nach München 
antreten. Rückkunft um 19.45 h. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Wien      Hotel Erzherzog Rainer **** 
 

Das 1913 erbaute Hotel liegt zentral, nähe 
Naschmarkt, 600 m von der Karlskirche und 1 km 
von der Kärntner Straße entfernt und verfügt über 
ein Restaurant. 
Die Zimmer sind ca. 18 m² groß, mit Bad oder 
Dusche, WC, Föhn, Safe, TV und Klimaanlage 
ausgestattet. 
 

Reisepreis      €  952,- 

 

Einzelzimmerzuschlag      €    146,- 
     (Doppelzimmer zur Alleinbenutzung) 
 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit großzügigem Sitzabstand 
- 2 Übernachtungen/Frühstücksbuffet 
- Opernkarte in Stift Klosterneuburg in Kategorie 1 
- Konzertkarte für die Karlskirche der besten Kategorie 
- 1 Abendessen im Hotel 
- 1 Abendessen in Klosterneuburg 
- Fahrt auf dem Riesenrad inkl. Sekt und Canapés 
- alle im Programm angegebenen Führungen 
- Reiseleitung ab/bis München 
 

 

BBRREEGGEENNZZEERR  FFEESSTTSSPPIIEELLEE  
 
  

2 Tage Busreise                20. –21. Juli 2025 
 

DER FREISCHÜTZ auf der Seebühne 
 

Erleben Sie anlässlich der Bregenzer Festspiele auf der größten Seebühne der Welt Carl-Maria von Webers „Der 
Freischütz“. Ein Opernspektakel von musikalischer und darstellerischer Intensität. Mit 7.000 Zuschauern pro 
Vorstellung und einem gewaltigen Bühnenbild ist es eine Veranstaltung der Superlative.  
Über 200.000 Besucher kommen jährlich an den Bodensee, um in der unvergleichlichen Atmosphäre der Bregenzer 
Seebühne Musiktheater unter freiem Himmel zu erleben. Das atemberaubende Zusammenspiel von einzigartiger 
Naturkulisse und imposantem Bühnenbild machen das „Spiel auf dem See“ zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
 

Um der Opernreise einen würdigen Rahmen zu verleihen, nächtigen Sie direkt in Bregenz. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 20. Juli – 9.00 h ab München. Busfahrt auf der A96 
nach Memmingen und Führung durch die Stadt der Tore, 
Türme und Giebel. Noch heute verzaubert die liebenswerte 
Altstadt mit ihrer über 850 Jahre alten Stadtgeschichte. Das 
mittelalterliche Stadtbild mit der Stadtmauer, den vielen Zunft- 
und Patrizierhäusern zeugt von einer bewegten Vergangen-
heit. Wahrzeichen ist das Siebendächerhaus. 
 

Nach der Besichtigung ist Freizeit zum Mittagessen. 
 

Gegen 15.30 h wird unser Hotel in Bregenz erreicht. 
 

Nach dem Check-in haben Sie Freizeit bis zum gemeinsamen 
Abendessen im Hotel. Flanieren Sie doch schon mal entlang 
der Seepromenade. 
 

Um 21.15 h beginnt auf der Bregenzer Seebühne Carl-Maria 
von Webers „Der Freischütz“. 
Inszenierung und Bühnenbild: Philipp Stölzl – Dialogfassung von Jan 
Dvořák nach einem Konzept von Philipp Stölzl – Zusatzmusik von 
Ingo Ludwig Frenzel – Chor: Prager Philharmonischer Chor und 
Bregenzer Festspielchor, Orchester: Wiener Symphoniker. 
(Besetzung bei Drucklegung noch nicht bekannt) 
 

Die Opernaufführung findet unter freiem Himmel auf der Seebühne statt. Da 
auch bei zweifelhafter Witterung gespielt wird, empfiehlt sich bequeme und 
warme Kleidung. 
Sollte die Vorstellung wegen starken Regens oder technischem Defekt nicht 
auf der Seebühne stattfinden, so behalten Ihre Eintrittskarten Gültigkeit für die 
konzertante Aufführung von „Der Freischütz“ im Festspielhaus. 

Montag, 21. Juli – Am Vormittag lernen wir Bregenz bei einem 
geführten Stadtrundgang kennen. Die Hauptstadt Vorarlbergs 
überrascht sowohl mit zeitgenössischer Architektur als auch einer 
verträumten Altstadt mit der größten Zwiebelkuppel Mitteleuropas. 
 

Anschließend Zeit zum Mittagessen und Bummeln am Bodensee.  
 

Um 14.00 h haben Sie während einer Führung die Möglichkeit, die 
größte Seebühne der Welt und das Festspielhaus kennen zu 
lernen. Wagen Sie einen Blick hinter die Kulissen, entdecken Sie 
die Geheimnisse der Bregenzer Festspiele! Es erwartet Sie eine 
spannende Reise ins Innere des Theaterbetriebs. 
 

Anschließend treten wir die Rückreise nach München an. 
Rückkunft gegen 18.30 h. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bregenz       Hotel Messmer **** 
 

Das Hotel liegt im Zentrum von Bregenz, 200 m vom 
Bodensee und 900 m von der Seebühne entfernt. 
Das Haus verfügt über Restaurant mit Terrasse und 
Bar sowie kleinem Saunabereich. 
Die Zimmer sind mit Dusche oder Bad, WC, Föhn, 
TV, Minibar, Safe und Klimaanlage ausgestattet. 
 
Reisepreis          € 716,- 
 

Einzelzimmerzuschlag           €     74,- 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit großzügigem Sitzabstand 
- 1 Übernachtung/Frühstücksbuffet  
- Abendessen im Hotel 
- Stadtführungen in Memmingen und Bregenz 
- Führung auf der Seebühne Bregenz 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Opernkarte für die Bregenzer Festspiele in Kategorie 1 (Hauskarte) 
- Reiseleitung ab/bis München 

 
 

BBRREEGGEENNZZEERR  FFEESSTTSSPPIIEELLEE  
 
  

2 Tage Busreise                20. –21. Juli 2025 
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